
in der Weckung und Belebung ihrer Phantasie, in dem Hinweis auf die
unerschöpflicheFüllekünstlerischerAusdrucksmittelundin derEntwicklungdes Farbensinns.Nicht alles, was wir da sehen, mutet uns freundlichan,aber man hat dieEmpfindung,dassMoserseineSchülermit suggestiverKraft über sich hinaushebtund in ihnenQuellender Anregungund des
Schaffenserschliesst,die nicht leichtversagenwerden. S0 hat er aus Rosa
Neuwirth ein reich sprudelndes Talent herangebildet, das mit scheinbar
grösster Leichtigkeit seine Einfälle in stets neue Form zu kleiden weiss. Mit
VirtuositätundKraftwirdderHolzschnittin dieserSchulegepflegt,manches
Blatt ist ganz im Charakterder Werke des XVII.Jahrhunderts.Hilde und
Nora Exner, Fräulein Trethann, Baumfeld, Kollmann, Wachsmann,
Machowska und Franz Fiebiger fesselndieAufmerksamkeit,Fräulein Krasniks
und SikasVielseitigkeitund Geschickist von anderenAusstellungenher
bekannt.

AuchdieSchulenMyrbachsundKargerssindvorwiegendDamenschulen,beiKargertretenüberhauptfastnurmehrDamenein. SeineundMyrbachsNaturundRichtungistabersogrundverschieden,dassmannichtsagenkann,ein gemeinsamerweiblicherZug sei ihnenaufgeprägt.BeiKarger,der das


